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„Die Länder haben sich geweigert, dem Krankenhaustranspa-

renzgesetz zuzustimmen. Damit tragen sie die alleinige Ver-

antwortung dafür, dass die notwendigen Liquiditätshilfen, 

die in diesem Gesetz festgeschrieben waren, den Kranken-

häusern vorenthalten werden. Mit der Entscheidung, das 

Transparenzgesetz nicht mehr dieses Jahr zu debattieren, 

sondern auf die nächste reguläre Sitzung des Bundesrats am 

02. Februar 2024 zu schieben, machen sie sich mitverant-

wortlich für mögliche Insolvenzen.  

Ich bin sehr enttäuscht und entsetzt über derartige politische 

Machtspiele, die die Versorgung der Menschen in unserem 

Land gefährden. Ich hätte erwartet, dass die Versorgungssi-

cherheit für uns alle, ob Bund oder Länder, einen höheren 

Stellenwert hat als politische Querelen. Es zeigt sich jedoch, 

dass das Handeln der Länder nicht durch die Sorge um Pati-

entinnen und Patienten geleitet wird, sondern vom machtpo-

litischen Kalkül." 

Pressestatement 
 

Berlin, 13.12.2023 
 
Dr. Christos Pantazis, MdB 
Abgeordneter für Braunschweig 

Stv. gesundheitspolitischer Sprecher 

 
Berliner Büro: 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Tel.: +49 30 227 78040 
Fax: +49 30 227 23 78040 
 
Wahlkreisbüro: 
Schloßstraße 8 
38100 Braunschweig 
Tel.: +49 531 4809 822  
Fax: +49 531 4809 850 
 
christos.pantazis@bundestag.de 
www.christos-pantazis.de 

mailto:christos.pantazis@bundestag.de
http://www.christos-pantazis.de/

